
08. Oktober 2024

Herbstmärkte im Visier: Polizei warnt
vor Taschendieben in Wesel!

Die Polizei im Kreis Wesel führt Aktionen zur Bekämpfung
von Taschendiebstahl durch. Am 09. und 11.10.2024
sensibilisieren Beamte in Kamp-Lintfort und Moers.

Im Kreis Wesel hat die Polizei eine Initiative ins Leben gerufen,
die darauf abzielt, Taschendiebstähle, insbesondere während
der lebhaften Herbstmärkte, zu reduzieren. Diese Zeit des Jahres
zieht viele Besucher an, was die Gelegenheit für Langfinger
bietet, unbemerkt Wertgegenstände zu entwendeten.

Die Warnung vor Taschendieben ist besonders wichtig, da
überfüllte Märkte und Veranstaltungen ein ideales Umfeld für
kriminelle Aktivitäten darstellen. Um sich davor zu schützen,
empfiehlt die Polizei, persönliche Gegenstände nah am Körper
zu tragen. Besondere Vorsicht ist geboten, wenn Rucksäcke
verwendet werden. Diese sollten so getragen werden, dass sie
nicht unbemerkt geöffnet werden können – idealerweise vor
dem Körper, nahe am Bauch oder auf der Brust.

Präventive Maßnahmen und
Aufklärungsaktionen

In diesem Kontext plant die Polizei Gespräche mit Passanten in
den Innenstädten von Kamp-Lintfort und Moers. Am 9. Oktober
2024 in Kamp-Lintfort und am 11. Oktober 2024 in Moers
werden Beamte der Kriminalprävention in der Frühzeit
unterwegs sein, um auf ihre Aktion „Augen auf, Tasche zu“
aufmerksam zu machen.



Diese Präventionsstrategie zielt darauf ab, gezielte
Aufklärungsarbeit zu leisten und Menschen zu ermutigen,
achtsamer mit ihren Besitztümern umzugehen. „Wir möchten
die Öffentlichkeit sensibilisieren und ihnen wertvolle Tipps
geben, wie sie sich und ihre Wertgegenstände schützen
können“, erklärt ein Sprecher der Polizei.

Die Beamten werden in der Lage sein, direkt mit den Passanten
zu sprechen und spezifische Ratschläge zu geben, was die
Wahrscheinlichkeit von Taschendiebstählen verringern kann.
Informationsmaterial wird nutzen, um das Bewusstsein für die
Gefahren zu schärfen und gleichzeitig Strategien zur Prävention
vorzustellen.

Interessierte Bürger können zudem direkt Kontakt zu den
polizeilichen Kriminalpräventionsbeamten im Kreis Wesel
aufnehmen. Unter der Telefonnummer 0281-107-4420 stehen
diese für Fragen rund um die Sicherheit und den besten Umgang
mit persönlichen Gegenständen zur Verfügung.

Diese Maßnahmen sind Teil einer umfassenden Strategie der
Polizei, um die öffentliche Sicherheit zu gewährleisten und das
Vertrauen der Bürger in die Sicherheitskräfte zu stärken. In einer
Zeit, in der man bei Besuch von Märkten und Veranstaltungen
vor allem Spaß haben möchte, kann es wichtig sein, sich
proaktiv zu verhalten, um unliebsame Überraschungen zu
vermeiden.

Für eine detaillierte Betrachtung des Falls, siehe den Bericht
auf www.presseportal.de.

Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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